Bundesstützpunkte
Die Deutsche Eislauf-Union e.V. ist nationaler Spitzenverband für Eiskunstlaufen, Eistanz und Synchroneiskunstlaufen und einer von nur 7 olympischen Wintersportverbänden.
	BERLIN
Der Bundesstützpunkt in Berlin befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Olympiastützpunkt und&nbsp;befindet sich primär in Hohenschönhausen. Durch das Sportforum Berlin bildet er einen großen Komplex, an dem viele unterschiedlichen Sportarten auf einer großen Fläche miteinander verknüpft werden.&nbsp;Eiskunstlaufen gehört zu den Schwerpunktsportarten des OSP Berlin. Daneben sind 22 weitere Schwerpunktsportarten anerkannt.

&nbsp;



Das Bild zeigt&nbsp;die Eiskunstlaufhalle, den sogenannten Wellblechpalast, in der&nbsp;die Bundeskadersportler im Eiskunstlaufen regelmäßig trainieren. 

 Weitere Informationen zum OSP Berlin können unter folgendem Link gefunden werden: 

Homepage OSP Berlin

&nbsp;
	DORTMUND
Durch das komplett renovierte und überdachte Eisstadion bietet das Eissportzentrum Westfalen sehr gute Voraussetzungen für das Eiskunstlaufen. 1992 wurde das Eissportzentrum ferig gestellt und besticht durch eine Konstruktion aus Stahl und Glas. Insgesamt stehen dem Bundesstützpunkt 3600 m2 zur Verfügung.&nbsp;Das Eissportzentrum Westfalen bietet zwei Eisbahnen und Sitzmöglichkeiten für 5000 Zuschauer. 

&nbsp;



&nbsp;

Neben öffentlichen Laufzeiten ist der Bundesstützpunkt in Norhrhein-Westfalen auch eine große Kaderschmiede. Für Sportler wie Rudi Cerne, Dagmar Lurz und Marina Kielmann war der Bundesstützpunkt Trainingsort. 

Weitere Informationen zum Eissportzentrum können unter folgendem Link gefunden werden:

Homepage Eissportzentrum Westfalen
	OBERSTDORF
Das Eissportzentrum Oberstdorf wurde 1958 offiziell eröffnet und sah damals im Vergleich zu heute noch anders aus. Am 29. Dezember 1958 wurde ein offenes Stadion ohne Dach mit einem Schaulaufen eingeweiht. 





Ein Dach bekam das Eissportzentrum dann aber relativ schnell, da sich die Sportstätte als internationaler Trainingsort etablierte und auch im Sommer genutzt werden sollte. 1969 wurde dann beschlossen, dass Oberstdorf Bundesleistungszentrum wird. Seit 1979 ist Oberstdorf offiziell "Bundesleistungszentrum für Eiskunstlauf". Zwischen 1977 und 1981 entstanden zwei weitere Eishallen sowie ein Internat. Die Juniorenweltmeisterschaften wurden im Zuge dessen 1981, 2000 und 2007 in Oberstdorf ausgetragen.&nbsp; 





Weitere Informationen zum Eissportzentrum können unter folgendem Link gefunden werden: 



Homepage Eissportzentrum Oberstdorf

